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Mit Unverständnis und Empörung haben wir festgestellt, dass die zugesicherten 

Gesamtmittel aus „Kultur macht stark“ für die Haushaltsjahre 2026 und 2027 im 

Bundeshaushalt in Frage gestellt sind. 

„Die Verpflichtungsermächtigungen für die Fortführung von „Kultur macht stark“ bis zum 

Ende der Förderphase 2027 müssen jetzt im Bundeshaushalt 2025 eingestellt werden. Hier 

bleibt aktuell unklar, ob sich diese im Haushaltsentwurf bereits abbilden oder das Programm 

für Kulturelle Bildung ab 2026 in seiner Existenz womöglich sogar gefährdet sein wird.“ 

(Statement der BKJ) 

 „Kultur macht stark“- Projekte richten sich an bildungsbenachteiligte Kinder und 

Jugendliche, deren Förderung GERADE in einer gesellschaftlichen Situation, die von Krisen 

geprägt wird, unerlässlich ist. Die außerschulische Kinder- und Jugendkulturarbeit füllt dabei 

eine der Lücken, die durch schulische Nachmittagsangebote nicht gefüllt werden können.  

Besonders bildungsbenachteiligte Kinder und Jugendliche erleben es häufig, in die immer 

gleichen Rollen gedrängt zu werden. Passiert dies im Kontext Schule und ist das der einzige 

Ort, an dem Bildungsarbeit erfahren wird, befinden sich diese Kinder und Jugendlichen in 

einer besonders prekären Situation, da sie keine alternativen Zugangsmöglichkeiten zu 

kultureller Bildung haben.  

Zugang zu kultureller Bildung bedeutet für diese Kinder und Jugendlichen Zugang zu 

Erfahrungen der Selbstwirksamkeit, der Selbstermächtigung und neuem Selbstbewusstsein, 

sowie Unterstützung aus der Gruppe, Co- Regulation, Veränderung und das Erleben von 

Zusammengehörigkeit ohne Konkurrenzzwang.  

Unsere außerschulische Bildungsarbeit ist dazu in der Lage, andere Räume als Schule zu 

öffnen, partizipativ zu gestalten und durch die Begegnung mit verschiedensten Menschen 

und neuen Bildungsträgern und -strukturen neue Perspektiven zu ermöglichen und auf der 

Grundlage der teils ungesehenen Stärken der Kinder und Jugendlichen ungeahnte 

Erfolgserlebnisse zu schaffen. 

Durch den im Förderprogramm verankerten Betreuungsschlüssel gelingt es, mit gezielt 

qualifizierten Fachkräften hier auch traumatisierte Kinder, Jugendliche, 

Schulverweiger*innen, Kinder und Jugendliche mit Herausforderungen in Gruppen zu 

inkludieren und teilweise in den Regelbetrieb der Gruppenangebote von Bündnispartnern zu 

vermitteln.  
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Seit 2013 schaffen wir mit „Kultur macht stark“ – Projekten Perspektiven, neue Räume und 

unvergessliche Momente. 

Kulturelle Bildung ist DAS Mittel Kindern und Jugendlichen einen geschützten Raum zu 

bieten, in dem sie sich ausprobieren und ihre Grenzen ausloten und erweitern können.  

Anstelle des Infrage Stellens dieser Förderung müsste GERADE in Krisenzeiten eine 

Förderung für die kulturelle Bildungsarbeit in allen Kultursparten gewährleistet werden!  

Für Kinder und Jugendliche, die weder in Schule noch im Elternhaus gefördert werden 

(können) oder die dort ungesehen bleiben, ist außerschulische Bildungsarbeit ein 

Rettungsanker. Auch für alle anderen ist sie enorm wichtig. 

Außerschulische Bildungsarbeit darf kein optionaler Randposten sein! 

Außerschulische Bildungsarbeit ist vielmehr die Grundlage für die Entwicklung von starken, 

demokratiefähigen Kindern und Jugendlichen! 

Wir fordern die Verstetigung außerschulischer kultureller Bildungsarbeit durch 

Fortführung von „Kultur macht stark“ minimal bis zum Übergang in eine institutionelle 

Förderung und damit die Anerkennung der existentiellen Wichtigkeit außerschulischer 

kultureller Bildungsarbeit für eine demokratische Gesellschaft mit stabilen 

Heranwachsenden. 
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